
 50 Jahre BfR-Kommission „Bewertung von Vergiftungen“   
 

Nationale Kommission  
„Bewertung von Vergiftungen“ 
 

Am 29. April 2014 besteht die Nationale Kom- 
mission „Bewertung von Vergiftungen“ 50 Jahre. 
Im Jahr 1964 wurde sie mit anerkannten Fachleu-
ten gegründet, die in den nach amerikanischem 
Vorbild entstandenen deutschen Giftinformati-
onszentren die Beratung und Behandlung von 
Vergiftungsfällen unterstützen. Gleichzeitig er-
folgte die Gründung der Dokumentationszentrale 
„Erkennung und Behandlung von Vergiftungen“ 
durch das Bundesministerium für Gesundheit im 
ehemaligen Bundesgesundheitsamt. 
 
Die 50-Jahr-Feier dieser Kommission soll an be-
deutende Ergebnisse und Erfolge erinnern: Unter 
anderem wurden in Deutschland wesentliche 
Grundlagen für die Klinische Toxikologie gelegt. 
Es wurden zahlreiche Untersuchungen und For-
schungsvorhaben initiiert und durchgeführt, 
Grundsatzpapiere erstellt und mehrere Gesetz-
gebungsverfahren eingeleitet und begleitet. Die 
Informationskartei zur Erkennung und Behand-
lung von Vergiftungen wurde aufgebaut, die seit 
vielen Jahren als elektronische Datenbank 
GIFAS vorliegt. 
 
Über 190 verschiedene Expertinnen und Exper-
ten wie Lehrstuhlinhaberinnen und Lehrstuhlin-
haber der Pharmakologie und Toxikologie, Leite-
rinnen und Leiter der Giftinformationszentren, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Verbrau-
cherorganisationen, Verbänden und Ministerien 
sowie zahlreiche geladene Fachleute haben ihr 
Wissen zusammengetragen, Therapieempfeh-
lungen erarbeitet und entscheidende Fortschritte 
bei der Behandlung und Prävention von Vergif-
tungen erzielt.  
 
Die Veranstaltung wird mit den Giftpflanzen und 
dem Nationalen Monitoring von Vergiftungen 
auch einen Ausblick in die nähere Zukunft der 
Kommissionsarbeit geben.  
 

 

Programm, Dienstag, 29. April 2014 
 
11:00–12:00 Uhr  
Grußworte 
 
Prof. Dr. Dr. Andreas Hensel, Präsident 
Bundesinstitut für Risikobewertung 
 
N.N., Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit, Bonn 
 
Dr. Gerald Vollmer, Europäische Kommission, 
Gemeinsames Forschungszentrum, Brüssel  
 
Dr. Irma de Vries, Präsidentin 
European Association of Poisons Centres and 
Clinical Toxicologists (EAPCCT), Brüssel 
 
Dr. Andreas Stürer, Vorsitzender 
Gesellschaft für Klinische Toxikologie (GfKT), 
Mainz 
 
 
12:00–12:30 Uhr 
Historische Entwicklung der „Giftkommissi-
on“  
Prof. Dr. mult. Fritz Kemper, em. Universität 
Münster 
Dr. Peter Elstner, Berlin  
 
 
12:30–13:00 Uhr 
Gesetzgebung und Chemikalienrecht  
Prof. Dr. Horst Spielmann,  
FU Berlin, ehemals BfR 
 
 
 
13:00–14:00 Uhr Mittagspause 
 
 
 
 
 
 
 

14:00–14:30 Uhr 
Einrichtung und Ausstattung von Giftin-
formationszentren 
PD Dr. Gerhard Heinemeyer, BfR 
PD Dr. Michael Deters, Giftinformations-
zentrum Erfurt 
 
 
14:30–15:00 Uhr 
Stoffkarten: Fortschritte in der Therapie 
von Vergiftungen  
Prof. Dr. Karl Ernst von Mühlendahl,  
ehemals Kinderhospital Osnabrück 
Prof. Dr. Thomas Zilker, em. TU München  
 
 
15:00–15:30 Uhr Kaffeepause 
 
 
15:30–15:50 Uhr 
Mittelkarten: Die Rezeptur als Basis je-
der Vergiftungsbewertung 
Kathrin Begemann, BfR 
 
 
15:50–16:10 Uhr 
Fortschritte in der Prävention  
Dr. Dr. Axel Hahn, BfR 
 
 
16:10–16:30 Uhr 
Neubewertung von Giftpflanzen  
Dr. Maren Hermanns-Clausen, Giftinforma-
tionszentrum Freiburg 
 
 
16:30–17:00 Uhr 
Ausblick: Nationales Monitoring von 
Vergiftungen in Deutschland 
Dr. Herbert Desel, Giftinformationszentrum 
Göttingen 
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Wissenschaftliche Veran-
staltung 
 
29. April 2014 
 
 
 

 

Moderation 
 

Dr. Dr. Axel Hahn, Geschäftsführer der Kommis-
sion, BfR 
PD Dr. Gerhard Heinemeyer, BfR 

 
 
Rückfragen 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Geschäftsstelle der BfR-Kommission  
„Bewertung von Vergiftungen“ 
Frau Hiebel 
 
Bundesinstitut für Risikobewertung 
Max-Dohrn-Straße 8–10, 10589 Berlin 
Tel. 030-18412-3460, Fax 030-18412-3929 
www.bfr.bund.de  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termin und Ort der Veranstaltung: 
 

Dienstag, 29. April 2014 von 11:00 bis 17:00 Uhr 
 
Hörsaal des Bundesinstituts für Risikobewertung  
Diedersdorfer Weg 1, 12277 Berlin (Marienfelde) 
 

 
 
Die Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter 
https://www.bfr.bund.de/de/standort_marienfelde-
5409.html 
 
 

Anmeldung: 
 

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich bis zum 22.04.2014 über 
das Online-Formular unter dem Menüpunkt „Ver-
anstaltungen“ an: 
www.bfr.bund.de/de/veranstaltungen.html 
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